
Impuls für die Woche 

Glauben in komplexer Welt 

 
In meiner Kindheit lernte ich einen alten Spruch: Im 

Osten geht die Sonne auf, im Süden steigt sie hoch 

hinauf, im Westen wird sie untergehen; im Norden ist 

sie nie zu sehen. Ein einfaches Bild unserer Welt; dabei 

geht doch nicht die Sonne auf, wir wissen, dass die Erde 

sich entsprechend dreht. Auch wenn Filmaufnahmen 

der steigenden Sonne Eindruck machen. Unser Bild 

von der Welt ist komplexer als die Bilder vor Nikolaus 

Kopernikus. Und heute sind die Bilder der 

Astrophysiker noch viel weiter, als der Domherr aus 

Frauenburg ahnen konnte. 
In dieser komplexen Welt geht leicht unser Herz 

verloren, unser Herz, mit dem wir zum Herzen Gottes 

sprechen. Wir müssen uns immer vor Augen halten, 

dass auch die komplexen Bilder, mit denen heute die 

Welt beschrieben wird, auch Platz für ein einfaches 

Bild lassen, in dem die Sonne aufgeht. Dieses einfache 

Bild erwärmt unser Herz zum Herzen Gottes hin. 
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